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Aummer 162 Halle Sonntag den 13 Juli 1924

die SaaleZeitung erſcheint an ſedem Wechentag nachmittage Der monatliche Bezugspreis durch
unſere Boten Ausgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Golsmark durch die Poſt 85 Golömark
und 40 Golöpfennig Zuſtellgebähr Schluß der Anzelgen Annahme

In aller Kürze
Brahtmeldungen und Radiotelegramme

Jn Anhalt haben die Parteien hinſichtlich
er Abfindung der früheren Miniſter eine Ver
ſtändigung getroffen Der bisherige Miniſter
präſident Deiſt erhält 40 v H ſeines bis
herigen Gehaltes dauernd als Penſion Der
bisherige Staatsminiſter Dr Weber tritt in
ſeine Stellung als Miniſterialdirektor zurück
Staatsminiſter Voigt erhält als Abfindung ein
Jahresgehalt
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Die ſächſiſche Regierung hat beim Reiche den
Antrag geſtellt durch einen Zuſatz zum Straf
geſetzbuch die Steriliſierung geiſtig Minderwerti
ger unter beſtimmten Bedingungen ausdrücklich
zu geſtatten

Der wilde Streik auf der Dillinger Hütte
Saargebiet iſt zuſamemn gebrochen Ueber 4000

Mann meldeten ſich zur Wiederaufnahme der
Arbeit Da im Zuſammenhang mit dem Streik
zahlreiche Sabotageakte verübt wurden ſind
einige linksradikale Mitglieder der Belegſchaft
verhaftet worden

Vor dem Münchener Schwurgericht begann
die Verhandlung gegen 62 Mitglieder der kom
muniſtiſchen Partei wegen des am 25 Mai in
München abgehaltenen Bezirkstages

Die deutſchnationale Fraktion in Bayern hat
einen Antrag auf Aenderung der 8S8 1 und 12
der Geſchäftsordnung des Landtages eingebracht
dahin daß Anhänger der kommuniſtiſchen Par
tei von der Mitgliedſchaft der Ausſchüſſe aus
geſchloſſen werden können

Jn Polen iſt eine Gruppe von Arbeitern des
kommu Zentralkomitees meiſtens Stu
denten verhaftet worden Bei den Verhafteten

Drit ſe nte und r n dieätigkei ommuniſten ibeſchlagnahmt worden e Nohhorſtaaton

Jn Tokio wurde ein ſchwerbewaffneter Stu
dent namens Kaguonoda verhaftet der den
Verſuch unternehmen wollte den Fürſten Taku
gawa beim Verlaſſen des Parlaments zu er
morden

Der zurzeit auf Urlaub in Deutſchland weilende Botſchafter in Tokio Dr St Mitte
16 Juli die Rückreiſe nach Japan an
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Reichspräſident Ebert hat dem PräſideCoolidge telegraphiſch ſein Bee d
ſchmerzlichen Verluſte ausgeſprochen den dieſer
durch den jähen Tod ſeines Sohnes erlitten hat
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Der bekannte Führer der qmerikanfſArbeitervartei Samuel Gompers iſt arg
krankt Er wurde ins Hoſpital gebracht Ueber
die Art ſeiner Krankheit iſt noch nichts Näheres
bekannt Die Aerzte äußern ernſte Beſorgniſſe
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Zum erſtenmal in dieſem Jahre
Litauen erholungsbedürftige deutſche
einem mehrwöchigen Aufenthalt bei ſich auf

n t tage etwa 350 Kinder unter
cht werden Der iberg mpfang der Kinder war

Der Prinz von Wales hat die Einladſüd afrikaniſchen Regierung im nächſten Werhſt
Südafrika zu beſuchen angenommen

Eine Verſammlung des liſchenarbeiterverbandes in Swanſey bat ſich fur er
ſtaatlichung der Bergwerke ausgeſprochen Der
Arbeiterführer Smillie ſagte daß es notwendig
ſei die Arbeiterregierung derartig zu ſtärken daß
ſie eine ſolche Politik durchführen könne

Jm Unterhauſe erklärte Mac Donald er ſei
eider rn daß der engliſch grti

Streit durch den Völkerbund geſchlichtet werden
ſolle nicht einverſtanden weil ein unmittelbares
Abkommen zwiſchen Großbritannien und Aegyp
ten zu beſſerem Einverſtändnis führen würde
als wenn ein ſolches Abkommen von einer außen
ſtehenden KörperUnferlegt urgetſhaft wie dem Vöſterbund
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Jm Unt s teilte AnterſtaatsſekretärLeach mit t die britiſchen Luftſtreitkräfte
keinen Vorrat an Bomben beſäßen die mit Gift
gaſen gefüllt ſeien oder damit gefüllt würden
Der Miniſter des Jnnern Henderſon erklärte
es ſeien genaue Nachforſchungen wegen
Schmuggels von Maſchinengewehren nach Ruß
land angeſtellt worden Er hoffe in einigenTagen e Aktion unternehmen zu können Mo

des Tribünen räumen zu laſſen

Macdonald hat in London einen ſchweren
Stand Eigentlich die geſamte engliſche Preſſe
iſt über die Pariſer Verhandlungen ſchwer
enttäuſcht Man habe zwar die Londoner
Konferenz gerettet aber Englands Anſehen
geſchädigt und ſtehe in Wirklichkeit vor gänz
lich ungelöſten Schwierigkeiten Wenn Die
Konferenz nicht ſo unmittelbar bevorſtände
müßte man ernſthaft die Frage aufwerfen ob
Macdonald geeignet ſei die Regierungs
geſchäfte weiterzuführen

Herriot iſt es beſſer ergangen Poincare
hat eine vielſtündige Rede gehalten in der er
im weſentlichen ſeine Politik verteidigte und
erneut betonte daß keine franzöſiſche Regie
rung eine andere Politik treiben könne An
dem Ergebnis der Pariſer Beſprechung ging
er ohne es zu billigen glimpflich vorüber
offenbar um nicht den Vorwurf auf ſich zu
laden die Londoner Konferenz vereitelt zu
haben Seine eigentlichen Angriffe gegen
Herriot ſind erſt für ſpäter zu erwarten

Herriot hat in langer Rede geantwortet
deren Einzelheiten wir dem Leſer erſparen
da all dieſe Reden im Grunde bedeutungslos
ſind weil in London in wenigen Tagen die
Geiſter aufeinanderplatzen und ſich dann erſt
zeigen wird was von all den Einzelwünſchen
auch wirklich durchgeſetzt werden kann

Jm Anſchluß an Herriots Rede hat der
Senat mit 239 gegen 17 Stimmen bei 50
Stimmenthaltungen eine Vertrauenserklä
rung für Herriot angenommen in der der
Senat ganz allgemein aufs neue erklärt

daß Frankreich der Sache des Friedens
aufs tiefſte zugetan iſt und gibt dem Ver
trauen Ausdruck daß die Regierung im Ein
vernehmen mit den Alliierten den Verſail
ler Vertrag zur Durchführung bringt und
Frankreich die Zahlung der Reparationen
und die Sicherung gewäßhrleiſtet
Das heißt mit anderen Worten vorläufig

halten die Franzoſen an allen Forderungen
feſt Man nennt ſeine Wünſche nicht im ein
zelnen um Macdonald keine Schwierigkeiten
zu machen und Poincare für ſeine Mäßigung
zu belohnen

Die Haltung Amerikas
Die Beteiligung Amerikas an der Reparations

kommiſſion in der vorgeſchlagenen Form iſt wie
eine Reutermeldung aus Waſhinaton beſaat noch
keineswegs ſicher Man habe die amerikaniſche
Vertretung in der Reparationskommiſſion abſicht
lich inoffiziell gehalten in Uebereinſtimmung mit
dem Paragraphen des deutſch amerikaniſchen Ver
trages der beſagt daß Präſident Coolidge ohne
die Sanktion des Senats den amerikaniſchen Dele
gierten Sir Voung beauftragen kann als Schieds
richter im Falle deutſcher Verfehlungen zu
amtieren ein Paragraph der durch den General
ſtaatsanwalt unterſucht werden müßte oder mög
licherweiſe durch andere juriſtiſche Berater der
Regierung

Neue Tumultſzenen in der Pariſer

Kammer

Paris 11 Juli Jn der Kammer kam es
geſtern bei Sitzungsbeginn zu Lärmſzenen Als
der neugewählte Abgeordnete Francois Poncet
ſeine Rede begann entfalteten die Kommuniſten
ein großes Plakat auf dem Poncet beſchuldigt
wurde im Aufſichtsrat einer Aktiengeſellſchaft
des Saargebietes zu ſitzen Sie nannten ihn einen
Agenten der Boches Das Plakat ging von
Bank zu Bank und es entſtand ein ungeheurer
Lärm Poncet wurde verhindert ſeine Rede zu
beginnen Erſt als der Kammerwpräſident Pain
leve eingriff war es ihm möglich gegen die
Amneſtierung Caillaux zu ſprechen Er rief da
mit den Widerſpruch des ſozialiſtiſchen Abgeord
neten Moutet hervor und wurde auch wiederholt
von dem kommuniſtiſchen Abgeordneten Cachin
unterbrochen Es kam wiederum zu ungeheuren
Lärmßzenen ſo daß der Kammerpräſident gezwun

wurde die Sitzung zu unterbrechen und die

l Die Kommuniſtenſchrien in dieſem Agenblick zu Poncet gewandt
Nach Berlin Die Rechte erwiderte Nach
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Uoung unterwegs
Owen D Young der Finanzſachverſtändige

des Daweskomitees befindet ſich auf dem Wege
nach London Man erwartet daß er als der
führende amerikaniſche Vertreter auf der Kon
ferenz am Mittwoch amtieren werde Es wird
angenommen daß Young die Rolle des ameri
kaniſchen Vermittlers übernehmen werde

Mittwoch Eröffnung der Londoner
Konferenz

Den Blättern zufolge iſt die Eröffnung
der interalliierten Konferenz für Mittwoch vor
mittag 11 Uhr im Foreign Office feſtgeſetzt
worden Die Stärke der einzelnen Dele
gationen ſei der britiſchen Regierung noch nicht
mitgeteilt worden Es werde jedoch erwartet
daß insgeſamt etwa 150 Regierungsvertreter
der beteiligten Nationen anweſend ſein werden
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Angſt vor einer deutſchen
Ablehnung

Soeben geht aus London folgende Mel
dung ein

Das engliſche Auswärtige Amt hat heute
den britiſchen Botſchafter in Berlin Lord

Abernon angewieſen Deutſchland vor
einer allzu peſſimiſtiſchen Anſicht über das
Ergebnis der Pariſer Verhandlungen zu
warnen Jn eingeweihten Kreiſen heißt es
daß unmittelbar bevor Macdonald nach
Paris fuhr Herriot einen Veſuch des deut
ſchen Botſchafters hatte dem er erkflärte
Deutſchland dürfe nicht zuviel erwarten da
er in der Kammer den Angriffen einer ſtar
ken Oppoſition arsg jetzt ſei

Man erſieht daraus daß die Alliierten die
allergrößte Sorge haben Deutſchland könne end
lich zur Beſinnung kommen und auch einmal nein
ſtatt ja ſagen Dadurch würden die Schwierigekiten
einer gegenſeitigen Einigung der Ententeſtagaten
noch viel größer weil dann zwiſchen dem engliſchen
und franzöſiſchen Standpunkt nicht mehr kompro
miſſelt werden kann ſondern klare Stellung zu
einem von beiden eingenommen werden muß

Der Schritt des engliſchen Auswärtigen Amtes
muß für uns ein Grund mehr ſein den Nacken
ſteif zu halten Wir brauchen die Entente nicht
wenn wir nur wollen Aber die Entente braucht
uns Denn Frankreich geht ohne deutſche Repa
rationsleiſtungen in den Bankerott oder in Un
ruhen und evtl Revolution letzteres zu verhin
dern ſcheinen unſere Revolutionäre die Sozia
liſten als ihre Hauptaufgabe anzuſehen Jtalien
braucht unſere Kohlen Auch England braucht
uns als Abſatzgebiet ſeine 1,1 Million Arbeits
loſe machen große Koſten und ſind der gegebene
Revolutionsherd Endlich Amerika weiß nicht wo
es mit ſeiner Produktion und vor allem mit ſeinem
Gelde hin ſoll für das es in Amerika keine einiger
maßen gut verzinsliche Anlagemöglichkeit gibt
Auch iſt die Sicherheit der amerikaniſchen Anleihe
an Frankreich rund 4 Milliarden Dollar iſt ge
fährdet wenn der Zahlungsplan des Herrn Dawes
ſcheitert Wir brauchen uns alſo gar nicht ſo
ſehr zu drängen
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Kein Abbau der Micum bemerkbar
Jn letzter Zeit ſind in der Preſſe wiederholt

Meldungen aufgetaucht die von einem be
vorſtehenden Abbau der Mieum zu berichten
wußten Dazu iſt zu ſagen daß bis jetzt
deutſcherſeits noch nichts bemerkt worden iſt
was für eine nennenswerte Entlaſſung an
Perſonal ſpricht Daß am 1 Auguſt an eine
Auflöſung der Mieum zu denken iſt kann
nach Lage der Dinge wohl kaum angenommen
werden ſonſt müßten die von der Mieum be
triebenen Zechen ſchon eine Anweiſung haben
Jn neue Verhandlungen mit der Mieum iſt
die Sechſerkommiſſion noch nicht eingetreten
ſie werden aber wohl kommen müſſen da man
nicht damit rechnet daß bis zum 1 Auguſt in
London ein Abſchluß erzielt werden wird
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Die Vorſtandsmitglieder des Oberhauſener
Gardevereins wurden von den Franzoſen ver
haftet ebenſo der Vorſitzende des Kreiskrieger

verbandes

Das Holzbein
Unſer deutſches Volk kehrte aus dem Kriege

wie einer von den Feldgrauen heim der
draußen ein Bein verloren hatte und nun zu
ſehen mußte ſich ohne dem zu behelfen

Das abgeſchoſſene Bein das iſt das ver
lorene Elſaß Lothringen das beſetzte Rhein
und Ruhrgebiet iſt wie ein Glied im Gipsver
band oder wie ein gelähmter Arm der Ver
luſt Oberſchleſiens Weſtpreußens uſw ſind
wie Amputationen

So ein armer Feldgrauer hat ſich nicht
einfach damit begnügt das fehlende Glied
durch ein primitives Holzbein zu erſetzen und
dann mit einer weinerlichen Ziehharmonika
in der Hand auf fremden Jahrmärkten und
Plätzen herumzubetteln ſondern ſieh dir die
Männer an das erſte für jeden war daß er
ſich ein möglichſt gut funktionierendes nach
dem beſten techniſchen Können unſerer Zeit
hergeſtelltes Erſatzglied beſchaffte Dann hat
er mit dem eiſernen Willen weiterzuleben
als brauchbarer leiſtungsfähiger Menſch
ſeinen Körper Muskeln und Gelenke ſolange
geübt und geſchult bis er den Verluſt ſoweit
als eben möglich überwunden hatte Was
kaum glaublich ſchien hat er haben Tauſende
erreicht ſie ſind keine elenden unnützen Krüp
pel mit dem Holzbein ſondern ſind wieder
rührige ſchaffende Menſchen wie vordem ge
worden und ſtehen ihren Mann

Das deutſche Volk hat das was ſoviel
einzelne ſeiner Söhne durchgeſetzt haben
bisher noch immer nicht vermocht es hinkt
jämmerlich auf primitivſtem Holzbein einher
und erwartet ja erbettelt Hilfe von ande
ren ſtatt mit der eiſernen Energie der ein
zelnen Feldgrauen für einen richtigen
modernen Gliedererſatz zu ſorgen und
durch unermüdliches Arbeiten an ſich ſelbſt
wieder etwas Ordentliches aus ſich zu

machen tWas bei den einzelnen zum Krüppel Ge
ſchoſſenen nur vorübergehende Stunden
bitterſter Mutloſigkeit Erſchlaffung und Ver
zweiflung waren bis der geſunde Lebenswille
ſich durchrang das wurde bei unſerem Volke
Dauerzuſtand in ſeiner inneren Politik die
lüderliche ziellos vergeudende kräfteaus
ſaugende Finanzwirtſchaft und Verwaltung
der zerſetzende Klaſſenkampf in der äußeren
Politik das Ausweichen und Nachgeben das
Wegtragen immer weiterer Vermögensſtücke
ins Pfandhaus der Entente Schließlich ſogar
das Verpfänden der eignen Kinder

Nicht einmal zu einem möglichſt guter Er
ſatzglied hat es den Willen aufgebracht Von
eiſerner Selbſtſchulung war keine Rede und
das Ergebnis dieſer Energieloſigkeit und An
vernunft ſehen wir jetzt vor uns Herunter
gekommen äußerlich und innerlich durch ewiges
Nachgeben immer tiefer entwürdigt an bunten
Jlluſionen ſich wie an üblem Fuſel berauſchen
und mit dem Hute in der Hand tief auf den
Straßenrand gebückt betteln betteln betteln

Deutſches Volk ſieh dir deine feldgrauen
Söhne an die im Kriege ein Bein verloren
und lerne von ihnen Zum Aufraffen iſt es
nie zu ſpät

Statt wehmütig oder wutknirſchend zurück
zudenken an die Zeit als du noch deine ge
ſunden zwei Beine hatteſt beſchaff dir einen
richtig und gut funktionierenden Erſatz das
heißt packe energiſch und zielbewußt die Auf
gabe an Staat und Weirtſchaft ſo einzurichten
daß du weiterexiſtieren und weiterſchaffen
kannſt aus eigner Kraft und halte deinen
Stolz und deinen Willen hoch und bettle nicht
von Fremden Du kannſt wenn du willſt

Lerne von deinen feldgrauen Männern
dann brauchſt du fremde Hilfe nicht

Dann winkt dir auch was den einzelnen
Kriegsverletzten keine Macht der Welt und
kein noch ſo eiſerner Wille wiedergeben kann
langſam und unmerklich kehrt dir die Kraft
zurück und der ferne Tag kommt herauf wo
dir auch die verlorenen Glieder wieder wachſen
wo du ohne Holzbein und ſonſtigen Erſatz
wieder geſund und ſtolz auf beſden Beinen
durch die Welt ſchreiten wirſt als freies Volk
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Gewerkſchaften und Gutachten

Geſtern fand in der Reichskanzlei eine Kon
erenz mit den Spitzengewerkſchaften über die Ge

tze zum Dawes Gutachten ſtatt Die Gewerk
chaften richteten an die Regierung das Erſuchen
die auf Grund des Sachverſtändigengutachtens
auszuarbeitenden Steuerpläne klarzulegen wobei
die Gewerkſchaften ihre Unzufriedenheit über die
bisherigen Erklärungen der Regierung in dieſer
Angelegenheit zum Ausdruck brachten Die breiten
Maſſen des Volkes könnten unter keinen Um
ſtänden weitere Laſten tragen Die Lohnſteuer
die Erhöhung der Arbeitsloſenunterſtützungs
en würden ſchon ſchwer Grug von den ar
beitenden Klaſſen getragen eiter ſei zu be
denken daß man Verteuerungen im Zu
ammenhange mit der Durchführung des Sachver
tändigengutachtens ohnehin in der Hauptſache von
er breiten Bevölkerung getragen werden müßten

wie z B die kommende Verteuerung des Eiſen
bahnverkehrs die Jnduſtrieobligationszinſen die
in die Preiſe einkalkuliert würden u a

Die Gewerkſchaften verlangten demgegenüber
die Verwirklichung derjenigen in dem Sachver
ſtändigengutachten gemachten Vorſchläge die auf
die Schultern der Beſitzenden abgewälzt werden
könnten Auf keinen Fall würden die Gewerk
ſchaften die Schutzzollpolitik mitmachen

Nach Beendigung der Debatte wurde ſeitens
der Regierung die Erklärung abgegeben daß die
Steuerpläne auf Grund des Sachverſtändigengut
achtens ſoweit als möglich im Sinne der Gewerk
ſchaften berückſichtigt würden Es dürfte danach
eine Verſchärfung der Einkommenſteuer für die
jenigen die ſich ſelbſt einſchätzen ferner eine Be
ſteuerung der Auslandsgewinne und eine Er
faſſung der Geldentwertungsgewinne erfolgen

Man glaubt in einem Narrenhauſe zu ſein
Die Gewerkſchaften verlangen Annahme der Gut
achten mit der Begründung daß dadurch allein die
deutſche Wirtſchaft gerettet werden könne ins
beſondere durch die Auslandsanleihen die der
Wirtſchaft Geld zuführen müßten Sie erkennen
alſo damit den Betriebskapitalmangel der Unter
nehmungen ausdrücklich an

Auf der anderen Seite aber verlangen ſie daß
die Laſten der Gutachten die doch unſtreitig
viel viel höher als der Betrag der günſtigſtenfalls
erhältlichen Anleihen an Reich und Private
nicht von der Maſſe ſondern von den Beſitzenden
getragen werden Ja du lieber Gott wenn die
Beſitzenden noch flüſſiges Geld hätten dann
brauchten wir ja die ganzen Anleihepläne gar nicht
zu erwägen Die ganze Welt zerbricht ſich ſeit
Jahren den Kopf darüber wie es möglich iſt
Zahlungen von einem Schuldner Deutſchland zudekommen der nicht annähernd ſoviel flüſſige
Mittel wie Schulden hat ſondern Vermögen das
in Unternehmungen angelegt iſt die man nicht

Abbruch verkaufen kann weil die Unter
nehmungen dann nichts mehr einbringen und alſo
der Schuldner nichts mehr zahlen kann

Aber für die Sozialiſten iſt eine Fabrik im
Werte von 100 000 Mark gleich den 100 000 Martf
ſelber Man nimmt alſo dem Eigentümer 50 000
Mark weg für die Entente und das ganze Repa
rationsprogramm iſt erledigt Das Ei des
Kolumbus

Daß eine Fabrik eben eine Fabrik und nicht
ein Haufen Goldſtücke iſt von dem man die Hälfte
wegnehmen kann das ſehen die Sozialiſten nicht

Und daß wenn man die Fabrik zur Hälfte auf Ab
bruch verkauft man ſtatt 50 000 Mark nur 5000
Mark dafür bekommt wenn man ſie überhaupt
los wird und daß dann die Hälfte der Arbeiter
und Angeſtellten brotlos ſind das ſehen die Sozia
liſten nicht

Und dieſe Leute wollen Land und Volk re
gieren

Dabei iſt das ganze Reparationsproblem doch
kein anderes als wie können die ſämtlichen Be
triebe in Deutſchland induſtrielle und landwirt
ſchaftliche weiterlaufen und alſo die Menſchen
weiter ernähren die davon leben wenn man aus
ihnen das Blut abzapft das im Kreislauf durch
alle Adern der Wirtſchaft fließt und ſie ernährt
das Kapital

Lillis Vergeltung
Roman von M Herzberg
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Nach sweijähriger Che war dem Oberlehrer
Dr Wilhelm Strempel und ſeiner Gattin Ulrike
geborene Böhmer zu ihrer unausſprechlichen
Freude ein Zwillingsknabenpgar geboren worden

Im Schlafzimmer neben dem Bett der jungen
Mutter ſtand die Wiege der erſt einige Tage al
ten Bübchen welche eben wieder verſorgt und ge
tränkt friedlich ſchlummerten mit zärtlichſter
Aufmerkſamkeit von erſterer dabei überwacht

Es war heute ein trüber naßkalter November
nachmittag Feuchter bis auf die Knochen
dringender unangenehmer Nebel zog durch die
Straßen Hier drinnen aber war es traulich und
warm und die mit lichtdämpfendem grünen
Schirm überſpannte Gashängelampe warf ihren
milden Schein auf Mutter und Söhnchen

Jetzt vernahm Ulrikes feines Ohn wie in dem
an ibre Schiomſtube ſtoßenden Flurgang die Woh
z behutſam aufgeſchloſſen wurde und
einige Minuten darauf trat ihr Mann wie im
mer in beſter Laune zu ihr herein

Guten Abend Schatzi Wie geht es dir und
den kleinen Bengels

Ausgezeichnet Liebſter
kam zu ihr ans Bett küßte ſie und blickte
terſtolz auf die ſchlafenden Kleinen

e Wilhelm fragte UlrikeSieh nur beide haben die Köpfchen
rzen Härchen bedeckt das jſt etwas

i neugeborenen
nlich werden denn ich bin doch

Die a es nicht ſondern dineellen es wasan der Aehnlichkeit mit mir bedentlig da
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voll
glücklich
ſchon mit
Seltenes

rde

Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Polen
ſind ſo ſchwierige geworden daß man meinen
ſollte für auswärtige Fragen wäre keine Zeit
und kein Jntereſſe vorhanden Das iſt aber
nicht der Fall Das Kabinett Grabſki das
ſeinerzeit unter der Flagge der Parteiloſigkeit
die weitgehendſten Vollmachten rom Parla
mente erhielt die wirtſchaftlich und finanziell
verfahrenen Verhältniſſe zu ſanieren iſt unter
dem Zwang Großgrundbeſitz und Großindu
ſtrie auf ſeine Seite zu ziehen immer mehr
ins rechte d h nationaldemokratiſche Fahr
waſſer geraten

Die linken Parteien haben ſich genötigt
geſehen gegen den Miniſterpräſidenten
Grabſki Front zu machen Sie vertreten die
Anſicht daß Polen der Tatſache Rechnung
tragen muß daß in der Entente Demokraten
und Pazifiſten wie Macdonald und Herriot
ans Ruder gekommen ſind und verlangen in der
auswärtigen Politik einen ſcharfen Kurs
wechſel weil ſie ſonſt befürchten eines Tages
von Herriot Rußland zuliebe geopfert zu
werden Der gleich nach den Wahlen von fran
zöſiſchen linken Politikern wie Painleve Her
riot Leo Blum und anderen gegen den pol
niſchen Terror in Oſtgalizien und Weißruthe
nien eingelegte Proteſt hat in Warſchau ge
radezu alarmierend gewirkt Als Antwort
auf dieſe franzöſiſche Warnung wird von der
Linken ſtürmiſch eine radikale Löſung der heik
len Minderheitsfrage und poſitive Mitarbeit
im Völkerbunde verlangt So ſchrieb kürzlich
das Parteiblatt der polniſchen Sozialiſten

Robotnik
Ein Land das Werte ſchaffen ſich ent

wickeln und ſeine Kinder bilden und das ſeine
Finanzen und ſeinen Wohlſtand begründen
will kann nicht ein Biwak von Soldaten mit
aufgepflanztem Bajonett ſein Wer nicht be
greift baß von der Erledigung der Minder
heitenfrage die Zukunft des polniſchen Staates
abhängt der kann Polen nicht regieren

Noch ſind aber die Nationaldemokraten am
Ruder die von irgendwelchen Konzeſſionen an

Die öritte Internationale gegen den
Sachverſtändigen Plan

Der allgemeine Kongreß der dritten kom
muniſtiſchen Jnternationale an dem Rykoff und
Kalinin die Häupter der Moskauer Regie
rung teilnahmen ſandte eine flammende Kund
gebung an das Proletariat der Welt in dem
er zum Kampf gegen den Sachverſtändigenplan
auffordert den er als die jüngſte Verſchwörund
der Kapitaliſten erklärt Jn dem Manifeſt heißt
es weiter Jhr die jungen Proletarier müßt
vor allem Revolutionszentren in Eiſenbahn
organiſationen Munitionswerken Heer und
Flotte ſchaffen Die Kundgebung iſt von
Sinowjeff Trotzki Stalin Bukſarin und
anderen unterzeichnet
Keue Vorbereitungen der Kommuniſten

Es wird bekannt daß in der Kommuniſti
ſchen Partei im Jnduſtriegebiet und im ganzen
Reiche Kräfte am Werke ſind die auf einen
neuen Putſch hinarbeiten Der freigewerk

Schläuche für alle Zwecke in allen Weiten und Längen im Speztalgeschäft Gummi Bieder Gr Steinsttasse 8I Nähe Markt

Kindern Jch glaube Va

ſchaftlichen Preſſe im Ruhrgebiet iſt

ſich doch ordentlich bilden und auswachſen wider

ſprach ſeine Frau ganz ernſthaft
Was eine richtige Adlernaſe werden will

krümmt ſich gleich entgegnete Wilhelm das be
kannte Sprichwort verändernd Jch ſehe mich
demnach genötigt abermals entſchieden in Abrede
zu ſtellen daß die Jungen meine Naſe haben
oder haben werden, ſchloß er ſeine Behauptung
mit verſchmitztem Geſicht

Ulrike verlor nun die Geduld
Na wo hätten ſie denn ihre Naſen her wenn

nicht von dir rief ſie ärgerlich aus
Sie ſind doch gleichfalls beteiligt anädige

Frau, meinte er ſich vor ihr verbeugend Die
armen Bengelchen haben eben eine Zuſammen
ſetzung von unſeren beiden werten Geſichtserkern
gekriegt Da ſchau der kühne Anſatz zur väter
lichen Adlernaſe iſt da dann aber verläuft er un
erwartet in die niedliche mütterliche Naſenſpitze

Ulrike lachte Dann ſagte ſie weich
Schadet nichts Mögen unſere Söhne immer

hin deine Naſe nicht haben wenn ſie nur dein
m dein gutes treues Herz beſitzen mein Wil

m 6
Und mit feuchten Augen blickte ſie zu ihm auf

Statt aller Antwort neigte er ſich über das Bett
nahm ſie in ſeine Arme und küßte ſie innig

Das waren goldene Worte geliebtes Weib
ſagte er darauf ernſt Wenn ich ſie auch nicht
verdiene ſo beglücken ſie mich doch über die
Maßen

Um die noch z ahe nnge Mutter nicht auf
zuregen unterdrückte er ſchnell ſeine Rührung und

ſhluggon neuem einen munteren Ton an
Wie wollen wir unſere Söhne nennen Frau

chen Haſt du ſchon darüber nachgedacht
Nein Schatz Knaben gibt wohl meiſt der

ter den Namen
So Na ja will ich mal gleich nach einigen recht nen u ba en e

Er legte den Finger wichtig an ſeine ge
rühmte kühne edle Adlernaſe tat als dächte er
angeſtrengt nach und ſagte

tr Kaſtor und Vollux theologimeinte er wütend ſich zur näheren unzertrennli n Vehbern vie mit übe

e e n e en eAch um es ichtmeine ſchöne le römiſche Adlernaſel ſollen die armen Kinder mit rege
Das läßt ſich jetzt bei dieſen winzigen Näschen

noch gar nicht beurteilen und feſtſtellen Das muß
nen NRamen Sie würden anderen damit für ihr
ganzes Leben als Zielſcheibe des Spottes dienen

Front gegen Polen
Von Axel Schmidt

die Minderheiten nichts wiſſen wollen ſon
dern glauben jede Oppoſition durch erhöhte
Rüſtungen niederſchlagen zu können

Die rechte Preſſe in Polen iſt dabei eifrig
beſtrebt den Gegenſatz zu Deutſchland zu ver
ſchärfen Jmmer wieder wird von prominen
ten Perſönlichkeiten der Zugriff auf deutſches
Gebiet als nationale Notwendigkeit geprieſen
Der Führer der Nationaldemokraten hat in
der offiziöſen Zeitung Gaz Warſchawaska
die Verbindung Maſurens und Ermlands
mit Polen als unbedingt erſtrebenswertes
Ziel bezeichnet Hierbei ſtellte er die kühne
Behauptung auf daß alle Katholiken in Oſt
preußen Polen ſeien Daß das Memelgebiet
bei dieſem Annexionsprogramm auch zu Polen
geſchlagen wird iſt weiter nicht verwunder
lich Die Ausführungen ſchließen mit den
charakteriſtiſchen Worten Keineswegs darf
Oſtpreußen lange zu Deutſchland gehören da
das einen pathologiſchen Zuſtand bedeuten
würde

Fürs erſte ſind noch die Nationaldemokra
ten am Ruder

Die polniſchen Annexionspläne werden
von der deutſchen Oeffentlichkeit viel zu
wenig beachtet Niemand denkt beſonders
an tatſächliche Abwehr obgleich es ein
Mittel gibt um mit einem Schlage alle pol
niſchen Gelüſte zu beſeitigen Die Schaffung
eines dichten Gürtels von Bauernanſiedlun
gen längs der polniſchen Grenze in Oſt und
Weſtpreußen

Mag man zum Problem Groß und Klein
betrieb in der Landwirtſchaft ſtehen wie man
will hier haben nicht wirtſchaftliche Geſichts
punkte ſondern nationalpolitiſche zu ent
ſcheiden Friedrich Naumanns Wort Bauern
dorf an Bauerndorf ron Memel bis zum
Bodenſee das er zu Anfang des Jahrhunderts
im Kampfe um die Getreidezölle prägte iſt
heute für den Oſten weniagſtens noch aktueller
als damals harrt aber leider noch immer der
Erfüllung

ad
Schriftſtück der kommuniſtiſchen Betriebsräte
zentrale in die Hände gefallen in dem dar
gelegt wird daß
die Verhältniſſe in Deutſchland für eine neue

Revolution gereift ſeien
Vom 15 Juli ab ſollen für die Partei neue
Richtlinien gelten und die ganze bisherige
Organiſation in eine neue einheitliche
Leitung übergeführt werden Die Ver
waltung der Partei ſoll jetzt auf die Be
triebszellen übergehen und in jeder Stadt in
der Hand eines Hauptbetriebszellenleiters zu
ſammengefaßt werden Auch Frauen und Er
werbsloſe ſollen dabei eine große Rolle ſpie
len Eine Woche ſoll dieſe Umgruppierung
dauern und dann ſoll mit verſtärkter Macht
an der Verbreitung der kommuniſtiſchen Jdeen
gearbeitet werden Vom 3 bis 11 Auguſt
ſind dann große öffentliche Demonſtrationen
geplant Die internationale Arbeiterhilfe ſoll

ein zugleich weiter ausgebaut werden

JI 222225
Wie gefallen dir aber Romulus und Remus

Das waren doch auch Zwillinge und ſogar hochbe
rühmte antike

Ganz und gar nicht entgegnete Ulrike ent
ſchieden

Oder vielleicht Achill und Patrokles die
klaſſiſchen Freunde Oreſt und Pnylades dünkt
mir ebenfalls ſehr ſchön und geeignet Die Na
en müſſen doch Zuſammenhang und Bedeutung
aben

Muß denn durchaus das griechiſche und
römiſche Altertum für unſere Knäbchen heran
gezogen werden Wilhelm fragte Ulrike ver
dein

Jch bin doch Philologe Frauchen iſtmeine Vorliebe dafür erklärlich Gen da t

Nebenbei biſt du aber auch Deutſcher Schatz
Und es gibt ſo ſchöne deutſche Namen Haſt ja
ſelbſt einen

Gut ſo wollen wir ſie Robert und Bertram
taufen

Die luſtigen Vagabunden, wie es in der
alten Poſſe heißt lachte Ulrike Nein Wil
helm die Namen ſind mir eine zu gefährliche
Vorbedeutung

Dir iſt wahrhaftig nichts recht zu machenFrauchen rief er mit komiſcher San
aus Nun kannſt du dir mal gefälligſt ſelbſt den
Kopf zerbrechen und paſſende Namen ſür unſere
Sprößlinge ſuchen Einen Wilhelm verbitte ich
mir aber ich habe an dem einen Kerl hier reich
lich genug

Um was geht es denn hier ſo laut her
fragte Lillis Stimme hinter ihm

Er drehte ſich um und ſah ſie deren Eintſie beide in ihrem Eifer überhört i e
Teebrett auf dem Kakao Milch und Brötchen 37
die weſter zierlich geordnet waren lächelnd
an der Tür ſtehen

Seit ungefähr einer Woche weilte ſie ſchon bei
riten zu deren Pflege ſie nach Königsberg ge
Sie hatte ſich in den zwei Jahoberflächliche eobachter äußerlich äh

verändert dar lanke anmutige alt
r

e e egenbogenaugenWer aber tiefer zu ſchauen verſtand r

Der Block revolutionärer Jugenö
Jn der Berliner Jugendgruppe des Deut

ſchen republikaniſchen Reichsbundes hat ſich
eine Radikaliſierung inſofern vollzogen als
ſich dieſe Gruppe vom Bund losgelöſt hat und
ſich jetzt Block revolutionärer Jugend nennt
Die Generalverſammlung auf der dieſe Los
löſung beſchloſſen wurde verlief außerordent
lich ſtürmiſch und es kam ſogar zu ſo ſcharfen
Vorwürfen gegen den Reichspräſidenten daß
deſſen in der Generalverſammlung anweſen
der Sohn wie wir hören gegen den Beleidiger
ſeines Vaters Strafanzeige erſtattet hat Un
ter anderem handelt es ſich dabei um die Be
hauptung daß die Abſetzung des ſächſiſchen
Kabinetts Zeigner ein Akt des Hochverrats
geweſen ſei

Üe e

Weitere Kommuniſtenverhaftungen in Berlin
Wie wir erfahren ſind im Laufe des Frei

tagvormittags in Berlin durch die Abteilung
Ia des Berliner Polizeipräſidiums weitere
Verhaftungen von Kommuniſten im Zuſam
menhang mit der Ermittelung in Sachen der
Deutſchen Tſcheka erfolgt Es handelt ſich

dabei um die auf Erſuchen des zurzeit in der
Angelegenheit in Stargard i Pommern täti
gen Unterſuchungsrichters erfolgte Feſtnahme
mehrerer Perſonen die insbeſondere mit der
Angelegenheit Bozenhardt in Verbindung ge
bracht werden Nähere Mitteilungen können
im Jntereſſe des Fortganges der Ermittelun
gen zurzeit noch nicht gemacht werden

Der Lohnöruck in Rußlandö
Die Metallarbeiter Zeitung vom 1 Juni

1924 ſchreibt
Wie wir bereits mitteilten hat die Mos

kauer Kontrollkommiſſion eine Reihe verant
wortlicher Wirtſchaftsführer aus der kommu
niſtiſchen Partei ausgeſchloſſen weil ſie die
amtliche Lohndrückerei nicht mitmachten
ſondern in den ihnen unterſtellten Betrieben
höhere Löhne als die vorgeſchriebenen Mini
malſätze zahlten Es iſt von Jntereſſe feſtzu
ſtellen daß zu gleicher Zeit kein einziger Fall
bekannt iſt wo die Moskauer Kontrollkommiſ
ſion wegen entgegengeſetzter Delikte d h
wegen verſpäteter Lohnzahlung Lohndruck uſw
gegen verantwortliche Wirtſchaftsführer ein
geſchritten wäre Derartige Fälle ſind außer
ordentlich zahlreich aber gegen die Schuldigen
wird nichts unternommen

Schlechte Rübenernte in Rußland
Nach amtlichen Nachrichten iſt auch di

Rübenzuckerernte der Ukraine d h des Gebietes
für die Jnlandsverſorgung der Sowiäietunion
nicht zufriedenſtellend Die r im Pri
vathandel ſteigen infolge der E eVerkaufs des Charkower Hauptzuckertruſts an
Private Die Verteilungsſtellen beginnen die
Verkäufe zu rationieren ßWährend die Gebiete die eine völlige Miß
ernte im Getreide erlitten Ausſicht auf Hilfe
durch die aufgeſpeicherten Vorräte vergangener
Jahre haben ſind das Gouvernement Charkvw
und ein Teil von Poltawa ohne jede derartige
Reſerven und bedürfen nach den vorliegenden
Nachrichten beſonderer Hilfe

e

Wie Reuter meldet iſt die Regierung in
Sao Paolo geſtürzt Der Revolutionär Junta
habe die Oberhand gewonnen und General Ron
don eine vorläufige Regierung gebildet

Mund und den wehmütigen gereiften Ausdruck
hreggeiſeitt üb ſſende Namen für

Wir ſtritten uns über paſſen fürunſere Bübchen erklärte Ulrike indeſſen Lilli
das leichte Mahl auf ihrem Nachttiſch ordnete
und ſie liebevoll bediente Wilhelm will ihnen
durchaus ſolche aus dem klaſſiſchen Altertum
geben ich bin mehr für gute deutſche

Jch entſchieden auch ſagte Lilli
Als gehorſamer Pantoffelheld bin ich ja be

reits zu Kreuze gekrochen und habe Robert und
Bertram vorgeſchlagen aber ſelbſt die Namen
dieſer braven feuchtfröhlichen Burſchen finden
r geſtrengen Gattin und Gebieterin

eine GnadeWärſt du etwa damit einverſtanden daß
unſere Knäbchen als luſtige Vagabunden be
ziehungsweiſe Saufbrüder durchs Leben gehen
Lilli fragte Alrike entrüſtet

Nein Es gibt ja andere ſchöne deutſche
Namen verſetzte dieſe lächelnd b

Schlag mal einige vor verehrte Schwägerin
und Baſe forderte Wilhelm ſie auf

Nennt einen der Knaben nach unſerem lieben
Vater und zugleich nach dem markigſten urdeut
ſchen Helden und Befreier Hermann und den
anderen nach dir liebe Schweſter und gleichfalls
einem deutſchen kraftvollen Mann Dichter und
Förderer der Reformation Ulrich von Hutten

Ja das gefällt mir pflichtete ihr die puye
Mutter befriedigt bei Hermann und Ulrich ſo
ſollen unſere Kinder heißen Nicht wahr Wil
helm iſt g Ter rer hWas wi Armer gegen euch zwemachen Als e gebe ich nach ant
wortete er mit komiſchem Seufzer

Forte Fung folgt

n

Wenn man Jhnen
zum Färben Jhrer Kleider Bluſen Gardinen

r etwas anderes geben will dann ſagt Sie
bitte Nein ich benutze nur die weltberühmten
Fmann Farben Marke Fuchskopf im Stern

n

Heitmann s Farbe ſpart den Färber

den ſtillen Leidenssug um den weichen einen e
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